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(54)  Elektrisches  Schaltgerät. 

©  
2.1  Bei  bekannten  elektrischen  Schaltgeräten 

werden  an  den  Kontaktstellen  spezielle  Kontaktplätt- 
chen  eingesetzt,  um  die  Beschädigung  der  Kontakt- 
stellen  durch  Abbrand  zu  verhindern.  Dies  ist 

Mmaterial-  und  fertigungstechnisch  bedingt  sehr  auf- 
^   wendig.  Außerdem  kann  ein  dynamisches  Öffnen  der 
Iß  Kontaktstelle  schon  bei  relativ  kleinen  Kurzschluß- 
OTströmen  infolge  Stromschliefenbildungen  auftreten. 
00  2.2  Für  im  stromlosen  Zustand  zu  schaltende 

elektrische  Schaltgeräte  ist  eine  Kontaktanordnung 
Oi  anzugeben,  welche  den  Einsatz  von  Kontaktplätt- 
^chen  entbehrlich  macht,  zur  Übertragung  hoher 
O  Kurzschlußströme  ohne  ungewolltes  Öffnen  der  Kon- 
taktstelle  geeignet  ist  und  fertigungs-  und  montage- 
Uj  technisch  einfach  gestaltet  ist. 

2.3  Die  erfindungsgemäße  Kontaktanordnung 
besitzt  einen  winkelförmigen  Festkontakt,  der  einen 

beweglichen  Kontakt  aacnrormig  uDeraecKt  una  mn 
diesem  zwei  Kontaktbereiche  aufweist,  die  durch 
zwei  Berührungskanten  des  beweglichen  Kontakt- 
stücks  gebildet  werden. 
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